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Kreisliga Herren Ost

TSV Riemsloh IV : TTV Stirpe-Oelingen II 
Sonntag, 12.03.2023, 15:00 Uhr

TSV Riemsloh IV siegt gegen TTV Stirpe-Oelingen II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Riemsloh IV in der Kreisliga Herren Ost gegen den
TTV Stirpe-Oelingen II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Marten / Bockrath gelang es, Kuhn / Kalkbrenner im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim 3:0
gegen Asenheimer / Zilke fanden Krämer / Stümpeley von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Großelindemann / Lohkemper beim 11:8, 11:8,
8:11, 9:11, 13:11 gegen Betker / Pösse zu verrichten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Joachim Kuhn zunächst nicht gut aus, so gewann
Stefan Marten im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Keine Chancen
hatte nachfolgend Lennart Grüter bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Jimmy Asenheimer. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Kai Großelindemann seinem Gegner Lothar
Kalkbrenner beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. 6:11, 12:10, 3:11, 11:7, 9:11 hieß es wiederum am Ende, als Christian Bockrath
und Elias Zilke am Tisch die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Tobias
Pösse zeigte Robin Stümpeley indes seinem Gegner die Grenzen auf. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indessen wenig später Andreas Lohkemper letztlich parat, um Chris Betker
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Riemsloh IV und des TTV Stirpe-Oelingen II. Nach einem Erfolg für Stefan Marten
sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Jimmy Asenheimer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Nach diesem Einzel
steht Marten somit bei 3 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Asenheimer ein 24:1 ausweist. Lennart Grüter kam mit der Spielweise von Joachim Kuhn am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5
(Grüter) und 2:9 (Kuhn). Beim 3:1-Erfolg von Kai Großelindemann gegen Elias Zilke ging nur der
erste Satz verloren. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Großelindemann nun 12
Siege bei 8 Niederlagen aus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Bockrath die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Riemsloh IV nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten auf,
während der TTV Stirpe-Oelingen II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den TV
Wellingholzhausen ansteht, 13:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Riemsloh IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den TV Wellingholzhausen.

 Statistik:
 TSV Riemsloh IV

Doppel: Marten / Bockrath 1:0, Krämer / Stümpeley 1:0, Großelindemann / Lohkemper 1:0 
Einzel: S. Marten 1:1, L. Grüter 1:1, K. Großelindemann 2:0, C. Bockrath 1:1, R. Stümpeley 1:0, A.
Lohkemper 0:1 

 TTV Stirpe-Oelingen II
Doppel: Asenheimer / Zilke 0:1, Kuhn / Kalkbrenner 0:1, Betker / Pösse 0:1 
Einzel: J. Asenheimer 2:0, J. Kuhn 0:2, E. Zilke 1:1, L. Kalkbrenner 0:2, C. Betker 1:0, T. Pösse 0:1


